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Tarife der GEMA

Vergutungssatze U-VK fur
Unterhaltungs- und Tanzmusik mit Musikern

Nettobetrage zuzuglich z.Zt. 7% Umsatzsteuer
- gultig ab 01.01.2007 -

|. Allgemeine Vergltungssatze

GroRe des Veran- Gruppe Gruppe Gruppe Gruppe Gruppe Gruppe Gruppe
staltungsraumes A B C D E F G
ingm Eintrittsgeld, Tanzgeld oder sonstiges Entgelt

(von Wand zu Wand |ohne oder

gemessen) bis zu bis zu bis zu bis zu bis zu bis zu bis zu

1€ 150 € 2,50 € 4,-- € 6,-- € 10,-- € 20,-- €
Vergitungssatz je Veranstaltung
-€ -

1 bis 100 gm 20,70 28,80 45,00 60,60 76,20 82,10 97,10
2 bis 133 gm 23,70 45,00 67,30 90,30 111,80 122,90 147,20
3 bis 200 gm 33,20 61,30 94,00 120,70 148,70 165,70 195,30
4 bis 266 gm 48,10 78,40 119,10 152,40 182,80 211,60 243,50
5 bis 333 gm 61,30 94,70 143,40 182,80 220,40 257,50 292,40
6 bis 400 gm 76,20 110,90 167,90 215,20 256,70 301,80 341,10
7 bis 533 gm 94,00 130,20 198,20 253,70 306,20 356,50 406,20
8 bis 666 gm 110,90 150,30 226,50 289,90 355,80 409,90 469,80
9 bis 1.332 gm 180,60 230,10 341,10 452,10 553,50 634,00 730,20
10 | bis 2.000 gm 247,90 311,50 457,20 614,80 747,90 859,00 995,70
11 | bis 2.500 gm 310,70 390,00 571,90 768,70 934,50 | 1.074,40 | 1.245,90
12 | bis 3.000 gm 373,60 467,70 687,20 921,10 | 1.122,40 | 1.288,00 | 1.494,30
13 |je weitere 500 gm

bis  10.000 gm 62,10 78,40 116,10 153,10 187,10 | 215,20 249,40
14 |je weitere 500 gm

uber  10.000 gm 62,10 151,00 241,10 329,90 418,80 508,20 597,10

Bei Entgelten Uber € 20,-- erhdhen sich die Vergutungssatze fur je angefangene weitere
€ 10,-- Eintrittsgeld um je 10%.

Il. Besondere Verglutungsséatze

1. Musikauffuhrungen bei Versammlungen und Kundgebungen

Vergutungssatze in Abschnitt I mit einem Nachlass von 25%

2. Platzkonzerte im Freien (ohne Bewirtung)
- Dauer im allgemeinen bis zu 20 Minuten - je Konzert

€ 42,00




3. Musikauffuhrungen bei Festziigen und Umziigen

a)
b)

je mitwirkende Kapelle € 23,20
je mitwirkender Spielmannszug (Trommler- und Pfeiferkorps) € 11,60

Musikauffihrungen bei Sportveranstaltungen

a)

b)

Sportveranstaltungen bei denen Musik integrierter oder unverzichtbarer Bestand-
teil ist (z.B. Eiskunstlauf, Rhythmische Sportgymnastik, Tanzen, Body Building)
Vergutungssatze in Abschnitt | nach der Gesamtbesucherzahl (1 % Person = 1

qm)

Sportveranstaltungen in Verbindung mit Musikdarbietungen (z.B. bei Programm-
punkten wie Cheerleader oder Moderationen etc.) sofern der sportliche Wettkampf
im Vordergrund steht.

Anzahl der Zuschauer Vergutung je Veranstaltung in Euro
aa) bis zu 1.000 Zuschauer 112,30
bb) bis zu 2.000 Zuschauer 182,80
cc) bis zu 3.000 Zuschauer 250,80
dd) bis zu 4.000 Zuschauer 378,10
ee) bis zu 5.000 Zuschauer 441,00
ff)  je weitere 1.000 Zuschauer 84,10

Sportveranstaltungen mit lediglich musikalischer Umrahmung (vor Beginn, am
Ende bzw. in den Pausen der Veranstaltung), sofern die Zeitdauer der Hinter-
grundmusikwiedergabe insgesamt 30 Min. nicht Ubersteigt, nicht wahrend des
Wettkampfes erfolgt und nicht zur Untermalung zuséatzlicher Programmpunkte wie
Cheerleader oder Moderationen dient.

aa) biszu 500 Besucher € 16,00
bb) bis zu 1.000 Besucher € 32,00
cc) je weitere angefangene 1.000 Besucher € 16,00

Allgemeine Bestimmungen

1. Geltungsbereich

Die Vergutungssatze U-VK finden fiur Einzelauffihrungen mit Musikern - gleichgultig
ob Berufs- oder Laienmusiker - Anwendung; sie gelten fur Unterhaltungs- und Tanz-
musikauffiihrungen, ferner fur Unterhaltungskonzerte, Festzeltveranstaltungen, Musik-
auffihrungen bei Varietéveranstaltungen, Bunten Nachmittagen, Bunten Abenden,
Modenschauen und é@hnlichen Veranstaltungen.

Berechnung

Die Allgemeinen Vergutungssatze in Abschnitt | werden je nach Art der Auffihrungen
fur einen bestimmten Zeitraum oder je Veranstaltung berechnet.

Fir eigene Musikauffihrungen von Gastwirten erfolgt die Berechnung ausschlie3lich
nach Ziffer 2 a) der Allgemeinen Bestimmungen.



a) Unterhaltungs- und Tanzmusikauffihrungen

Die Vergutungssatze in Abschnitt | gelten fir Unterhaltungs- und Tanzmusik-
auffuhrungen nach 15 Uhr, soweit sie spatestens um 22 Uhr beendet sind, oder flr
Auffihrungen nach 18 Uhr.

Bei Musikauffuhrungen, die zwischen 15 Uhr und 18 Uhr beginnen und langer als
bis 22 Uhr dauern, erhdhen sich die Vergutungssatze um 50%. Der Zuschlag von
50% entfallt bei Musikauffihrungen im Freien, die bei ungunstiger Witterung nicht in
einen geschlossenen Raum verlegt werden kénnen.

Finden an den gleichen Tagen auch nachmittags oder abends Musikauffihrungen
statt, werden fur die Musikauffihrungen vor 15 Uhr 33 1/3% der Vergltungsséatze
berechnet.

b) Unterhaltungskonzerte, Varietéveranstaltungen, Bunte Nachmittage, Bunte

Abende, Modenschauen und ahnliche Veranstaltungen

FUr Unterhaltungskonzerte, Varietéveranstaltungen, Bunte Nachmittage, Bunte
Abende, Modenschauen und &ahnliche Veranstaltungen werden die Vergitungs-
satze in Abschnitt | je Veranstaltung berechnet.

Fur weitere Veranstaltungen derselben Art des gleichen Veranstalters, die am
gleichen Tage im gleichen Veranstaltungsraum oder auf dem gleichen Veran-
staltungsplatz durchgefiihrt werden, erméRigen sich die Vergitungsséatze um 50%.
Bei Veranstaltungen mit verschiedenen Eintrittspreisen gilt die Veranstaltung mit
dem héchsten Eintrittsgeld als erste Veranstaltung.

¢) Musikauffihrungen vor Stuhlreihen

Fur Musikauffihrungen vor Stuhlreihen werden die Vergutungssatze in Abschnitt |
nach der Anzahl der vorhandenen Sitzplatze (1% = 1 gm) berechnet.

d) Musikauffuhrungen zu besonderen Anlassen vor geladenen Géasten

Fir Veranstaltungen vor geladenen Gasten (wie z.B. Firmenjubilden, Empféange,
Werbeveranstaltungen, Produktprasentationen etc.), bei denen der Veranstalter
kein Eintrittsgeld oder sonstiges Entgelt erhebt, errechnet sich das Entgelt im Sinne
der Vergiltungssatze in Abschnitt | in Abweichung zu Gruppe A wie folgt:

Die Aufwendungen fir musikalische Darbietungen (wie z.B. Kunstlerhonorare,
Aufwendungen fiur die Buhne und die Technik, Moderatoren, DJ's etc.) werden
durch die Anzahl der geladenen Gaste dividiert.

e) Musikauffihrungen im Freien

f)

Far Musikauffihrungen im Freien werden die Vergitungssatze in Abschnitt | nach
dem Personenfassungsvermégen der Veranstaltungsplatze (1% Personen =1 gm)
oder, wenn die genaue Angabe des Personenfassungsvermogens nicht moglich ist,
nach der Gesamtbesucherzahl berechnet.

Abschluss eines Jahrespauschalvertrages

Der Abschluss eines Jahrespauschalvertrages setzt voraus, dass mindestens funf
Veranstaltungen im Vertragsjahr durchgefihrt und vertraglich geregelt werden. Bei
Abschluss eines Jahrespauschalvertrages wird auf die Vergitungssétze in Ab-
schnitt | ein Vertragsnachlass von



10% bis zur 40sten Veranstaltung,

20% ab der 41sten Veranstaltung bis zur 80sten Veranstaltung,

30% ab der 81sten Veranstaltung bis zur 120sten Veranstaltung,

40% ab der 121sten Veranstaltung bis zur 160sten Veranstaltung,

50% flr Veranstaltungen ab der 161sten Veranstaltung
gewahrt.

Nachlasse von 20% und mehr kbnnen nur dann gewahrt werden, wenn die Ver-
anstaltungen innerhalb des gleichen Veranstaltungsbetriebes durchgefiihrt werden.

Grundsatzlich sind die Vergutungen jahrlich im Voraus zu zahlen. Bei halbjahriger
Zahlungsweise erhdhen sich die Vergitungssatze um 2,5%, bei vierteljahriger Zah-
lungsweise erhdhen sie sich um 5%.

Die besonderen Vergutungssatze werden je Veranstaltung berechnet.
3. Rechtzeitiger Erwerb der Einwilligung

Die Vergutungssatze finden nur fur Musikauffihrungen Anwendung, fur die die Ein-
willigung von der GEMA rechtzeitig vorher erworben wird.

4. Umfang der Einwilligung

Durch die Vergutungssatze sind nur Musikauffuhrungen in dem der Berechnung zu
Grunde liegenden Umfang abgegolten. Fiir die Ubertragung der Musikauffiihrungen in
weitere Veranstaltungsrdume oder auf weitere Veranstaltungsplatze ist eine beson-
dere Einwilligung erforderlich. Die Vergutungsséatze gelten nicht fir Musikauffihrungen
mit Werbung.

Soweit die Berechnung der Vergutungssatze nicht nach der Grél3e bzw. dem Perso-
nenfassungsvermdgen der Veranstaltungsraume und Veranstaltungsplatze oder nach
der Besucherzahl erfolgt (Abschnitt 1l Ziffer 2, 3 und 4), wird die Einwilligung nur fur die
unmittelbaren Darbietungen durch Musiker erworben.

Die Einwilligung umfasst nur die der GEMA zustehenden Rechte.

Die Einwilligung berechtigt nicht zur Vervielfaltigung der aufgeflihrten Musikstlicke
(Aufnahme auf Schallplatte, Band, Draht usw.).

Die Vergutungssatze sind unbeschadet der Anzahl der aufgefihrten Musikstticke und
unabhéangig davon, in welchem Umfang von den zur Verfligung gestellten Auffuh-
rungsrechten Gebrauch gemacht wird, zu zahlen.

Abgegolten sind nur die Musikauffuhrungen, fur die zwischen dem Veranstalter und
dem ausiibenden Kinstler ein Vertrag besteht.

5. Gesamtvertragsnachlass
Den Mitgliedern von Organisationen, mit denen die GEMA einen Gesamtvertrag fur

diesen Tarif geschlossen hat, wird ein Nachlass entsprechend den gesamtvertrag-
lichen Vereinbarungen eingeraumt.



Vergutungssatze M-U fir
Unterhaltungs- und Tanzmusik mit Tontragerwiedergabe

Nettobetrage zuzuglich z.Zt. 7% Umsatzsteuer
- gliltig ab 01.01.2007 -

Inhaltstibersicht

|. Allgemeine Vergltungssatze

ll. Besondere VerglUtungssatze fir nicht regelméafiige Tontragerwiedergabe
1. Tontragerwiedergabe bei Versammlungen und Kundgebungen
2. Tontragerwiedergabe bei Tombola-Veranstaltungen im Freien
3. Tontragerwiedergabe mit Lautsprecherwagen
4. Tontragerwiedergabe bei Sportveranstaltungen

5.-8. ...

Ill. Besondere Vergltungssatze fur regelmalige Tontradgerwiedergabe

1. Tontragerwiedergabe in Gaststéatten, Salen, Kantinen, Eisdielen und gleichartigen
Betrieben
a) Tontragerwiedergabe zur Unterhaltung ohne Veranstaltungscharakter und ohne
Tanz
b) Tontragerwiedergabe mit Veranstaltungscharakter und ohne Tanz
- auch mit Musikautomaten -
c) Tontragerwiedergabe in Discotheken

2.-3. ..

4. Tontragerwiedergabe zur Unterhaltung ohne Veranstaltungscharakter und ohne
Tanz in Kurgarten, auf Strandpromenaden, auf StraRen und Platzen

5. Tontragerwiedergabe zur Unterhaltung ohne Veranstaltungscharakter und ohne
Tanz aulRerhalb von Kursen in Freizeiteinrichtungen
a) Tontragerwiedergabe in Freizeiteinrichtungen wie Bowlingbahnen, Eisbahnen,
Rollschuhbahnen, Inlineskatingbahnen u.a.
b) Tontragerwiedergabe in Fitness- und Sportstudios u.a.
C) ...
d) Tontragerwiedergabe in Schwimmbadern, Freizeitbadern, Saunabadern u.a.

6.-10. ...



IV. Allgemeine Bestimmungen
1. Berechnung
2. Rechtzeitiger Erwerb der Einwilligung
3. Zahlungsweise bei Jahrespauschalvertragen
4. Umfang der Einwilligung

5. Gesamtvertragsnachlass

|. Allgemeine Vergitungssatze

GrolRRe des Veran- Gruppe Gruppe Gruppe Gruppe Gruppe Gruppe Gruppe
staltungsraumes A B C D E F G
ingm Eintrittsgeld, Tanzgeld oder sonstiges Entgelt

(von Wand zu Wand | ohne oder

gemessen) bis zu bis zu bis zu bis zu bis zu bis zu bis zu

1€ 150 € 2,50 € 4,--€ 6,-- € 10,-- € 20,-- €
Vergitungssatz je Veranstaltung
-€-

1 bis 100 gm 20,70 28,80 45,00 60,60 76,20 82,10 97,10
2 bis 133 gm 23,70 45,00 67,30 90,30 111,80 122,90 147,20
3 bis 200 gm 33,20 61,30 94,00 120,70 148,70 165,70 195,30
4 bis 266 gm 48,10 78,40 119,10 152,40 182,80 211,60 243,50
5 bis 333 gm 61,30 94,70 143,40 182,80 220,40 257,50 292,40
6 bis 400 gm 76,20 110,90 167,90 215,20 256,70 301,80 341,10
7 bis 533 gm 94,00 130,20 198,20 253,70 306,20 356,50 406,20
8 bis 666 gm 110,90 150,30 226,50 289,90 355,80 409,90 469,80
9 bis 1.332 gm 180,60 230,10 341,10 452,10 553,50 634,00 730,20
10 | bis 2.000 gm 247,90 311,50 457,20 614,80 747,90 859,00 995,70
11 | bis 2.500 gm 310,70 390,00 571,90 768,70 934,50 | 1.074,40 | 1.245,90
12 | bis 3.000 gm 373,60 467,70 687,20 921,10 | 1.122,40 | 1.288,00 | 1.494,30
13 | je weitere 500 gm

bis ~ 10.000 gm 62,10 78,40 116,10 153,10 187,10 215,20 249,40
14 |je weitere 500 gm

iber  10.000 gm 62,10 151,00 241,10 329,90 418,80 508,20 597,10

Bei Entgelten Uber € 20,-- erh6hen sich die Vergutungssatze fur je angefangene weitere

€ 10,-- Eintrittsgeld um je 10%.

ll. Besondere Verglutungssatze fir nicht regelméfige Tontragerwiedergabe

1. Tontragerwiedergabe bei Versammlungen und Kundgebungen
Vergutungssatze in Abschnitt | mit einem Nachlass von 25%.

2. Tontragerwiedergabe bei Tombola-Veranstaltungen im Freien

(Veranstaltungen, die laut behordlicher Bestatigung gemeinnitzigen Zwecken dienen)

€ 20,80 je Tag und Veranstaltungsplatz




3. Tontragerwiedergabe mit Lautsprecherwagen
€ 14,90 je Tag und je Wagen

Tontragerwiedergabe bei Sportveranstaltungen

a)

b)

Sportveranstaltungen bei denen Musik integrierter oder unverzichtbarer Bestand-
teil ist (z.B. Eiskunstlauf, Rhythmische Sportgymnastik, Tanzen, Body Building)
Vergitungssatze in Abschnitt | nach der Gesamtbesucherzahl (1 %2 Person = 1

aqm)

Sportveranstaltungen in Verbindung mit Musikdarbietungen (z.B. bei Programm-
punkten wie Cheerleader oder Moderationen etc.) sofern der sportliche Wettkampf
im Vordergrund steht

Anzahl der Zuschauer Vergutung je Veranstaltung in Euro
aa) bis zu 1.000 Zuschauer 112,30
bb) bis zu 2.000 Zuschauer 182,80
cc) bis zu 3.000 Zuschauer 250,80
dd) bis zu 4.000 Zuschauer 378,10
ee) bis zu 5.000 Zuschauer 441,00
ff)  je weitere 1.000 Zuschauer 84,10

Sportveranstaltungen mit lediglich musikalischer Umrahmung (vor Beginn, am
Ende bzw. in den Pausen der Veranstaltung), sofern die Zeitdauer der Hinter-
grundmusikwiedergabe insgesamt 30 Min. nicht Ubersteigt, nicht wahrend des
Wettkampfes erfolgt und nicht zur Untermalung zusatzlicher Programmpunkte wie
Cheerleader oder Moderationen dient.

aa) biszu 500 Besucher € 16,00
bb) bis zu 1.000 Besucher € 32,00
cc) je weitere angefangene 1.000 Besucher € 16,00

5.-8. ...

lll. Besondere Vergltungssatze fur regelmafige Tontragerwiedergabe

1. Tontragerwiedergabe in Gaststatten, Salen, Kantinen, Eisdielen und
gleichartigen Betrieben

a)

Tontragerwiedergabe zur Unterhaltung ohne Veranstaltungscharakter und ohne
Tanz

aa) mit Schallplatten oder | Jéahrlicher Pauschal- Vierteljahrl. Pauschal- Monatlicher Pauschal-
Tonbandgeraten vergutungssatz vergutungssatz vergutungssatz

Gruppe A

(bis zu 100 gm) € 166,40 € 45,80 € 16,60

Gruppe B (iiber 100

gm bis zu 250 gm) € 332,20 € 91,40 € 33,20

Gruppe C

(Uber 250 gm) € 484,70 € 133,30 € 48,50

bb) mit Musikautomaten

(je Gerat) € 166,40 € 45,80 € 16,60




b) Tontragerwiedergabe mit Veranstaltungscharakter und ohne Tanz
- auch mit Musikautomaten -

GroRRe des An mehr als 16 Tagen An bis zu 16 Tagen
Veranstaltungsraumes im Monat im Monat
ingm Pauschalvergitungssatz
(von Wand zu Wand jahrlich | vierteljahrl. | monatlich jhrlich | vierteljahrl. | monatlich

gemessen) € € € € € €
bis zu 100 gm| 483,70 133,00 48,40 435,70 119,80 43,60
bis zu 200 gm| 738,50 203,10 73,90 657,70 180,90 65,80
bis zu 300 gm| 990,00 272,30 99,00 875,20 240,70 87,50
je weitere angef. 100 gm| 253,70 69,80 25,40 221,90 61,00 22,20

Fur Tontragerwiedergabe im Freien ermaldigen sich die Pauschalvergitungen um
50%.

Durch die Pauschalvergutungssatze ist die Tontragerwiedergabe bei Varieté- und
Kabarettveranstaltungen, Bunten Abenden, Modenschauen und &hnlichen
Veranstaltungen nicht abgegolten.

c) Tontragerwiedergabe in Discotheken

Grolie des An mehr als 16 Tagen An bis zu 16 Tagen
Veranstaltungsraumes im Monat im Monat
ingm Pauschalvergitungssatz
(von Wand zu Wand jahrlich vierteljahrl. monatlich jahrlich vierteljahrl. monatlich
gemessen) € € € € € €
bis zu 100 gm 2.617,60 719,80 261,80 2.347,40 645,50 234,70
je weit. angef. 100 gm 1.351,80 371,70 135,20 1.184,60 325,80 118,50

Die Pauschalvergutungssatze nach Ziffer 1 b und 1 ¢ gelten fur Tontragerwieder-
gabe nach 15 Uhr, soweit sie spatestens um 22 Uhr beendet ist, oder fir Tontra-
gerwiedergabe nach 18 Uhr. Bei Tontragerwiedergabe, die vor 18 Uhr beginnt und
langer als bis 22 Uhr dauert, erhéhen sich die Pauschalvergitungssatze um 33
1/3%. Der Zuschlag von 33 1/3% entféllt bei Tontragerwiedergabe im Freien, die bei
ungunstiger Witterung nicht in einen geschlossenen Raum verlegt werden kann.

Bei Tontragerwiedergabe mit Kabaretteinlagen wird auf die Pauschalver-
gUtungssatze ein Zuschlag von 50% berechnet.

Die jahrlichen, vierteljahrlichen und monatlichen Pauschalvergitungssatze nach
Ziffer 1 a bis 1 ¢ ermaldigen sich fur die Gaststatteninhaber, die fir Musikauffih-
rungen mit Musikern im gleichen Veranstaltungsraum einen Pauschalvertrag nach
den Vergitungssatzen U mit der GEMA abgeschlossen haben, fur die Dauer der in
diesem Vertrag vereinbarten Spielmonate bei Vertragen nach Kategorie | und Il der
Vergutungssatze U auf die Halfte.




2.-3.

Die jahrlichen, vierteljahrlichen und monatlichen Pauschalvergitungssatze nach
Ziffer 1 ¢ erméRigen sich fur die Gaststatteninhaber, die fur Musikauffihrungen mit
Musikern im gleichen Veranstaltungsraum einen Pauschalvertrag nach den
Vergutungssatzen U-T mit der GEMA abgeschlossen haben, fir die Dauer der in
diesem Vertrag vereinbarten Spielmonate auf die Halfte.

Ist fur Tontragerwiedergabe mit einem Musikautomaten nach Ziffer 1 a (bb) die
Einwilligung der GEMA von einem Dritten durch Abschluss eines Pauschal-
vertrages erworben worden, ermafdigen sich fur Gaststatteninhaber der Gruppen A,
B und C die Vergitungssatze fur eigene Wiedergabe von sonstigen Tontragern im
gleichen Veranstaltungsraum fir den Zeitraum, fir den der Pauschalvergitungssatz
von dem Dritten gezahlt worden ist, auf die Halfte.

Ist fur standige Tontragerwiedergabe mit einem Musikautomaten nach Ziffer 1 b die
Einwilligung der GEMA von einem Dritten durch Abschluss eines Pauschalvertra-
ges erworben worden, ermafigen sich fir die Gaststatteninhaber die Vergitungs-
satze fur eigene Wiedergabe von sonstigen Tontrdgern im gleichen Veranstal-
tungsraum fir den Zeitraum, flr den der Pauschalvergitungssatz von dem Dritten
gezahlt worden ist, auf die Hélfte.

Die Pauschalvergutungssétze finden nur fur Tontragerwiedergabe Anwendung, die
von Gaststatteninhabern oder Musikautomatenaufstellern im eigenen Namen und
auf eigene Rechnung durchgefuhrt wird.

Vervielfaltigungen fir die Wiedergabe in Discotheken:

Werden selbst oder durch Discjockeys hergestellte Vervielfaltigungen in Discothe-
ken wiedergegeben, so ist das erforderliche Vervielfaltigungsrecht vom Discothe-
kenbetreiber (Veranstalter der Wiedergabe) gesondert zu erwerben. Die Vergitung
fur das Vervielfaltigungsrecht betragt 30% der fir die Wiedergabe zu entrichtenden
Vergutungen.

4. Tontragerwiedergabe zur Unterhaltung ohne Veranstaltungscharakter und ohne
Tanz in Kurgarten, auf Strandpromenaden, auf Stralen und Platzen
Jahrlicher Pauschalvergitungssatz
Vierteljahrlicher Pauschalvergttungssatz
Monatlicher Pauschalvergitungssatz

€ 167,40 je Lautsprecher
€ 46,00 je Lautsprecher
€ 16,70 je Lautsprecher

5. Tontrdgerwiedergabe zur Unterhaltung ohne Veranstaltungscharakter und ohne
Tanz aul3erhalb von Kursen in Freizeiteinrichtungen

a) Tontragerwiedergabe in Freizeiteinrichtungen wie Bowlingbahnen, Eisbah-
nen, Rollschuhbahnen, Inlineskatingbahnen u.a.

Jahrlicher

| Vierteljahrlicher

Monatlicher

Pauschalvergutungssatz bei Eintrittspreisen bis zu € 0,50
bzw. je weitere angefangene € 0,50

aa) biszu 750 gm € 169,90 € 46,70 € 17,00
bb) bis zu 1.500 gm € 283,00 € 77,80 € 28,30
cc) je weit. angef. 500 gm |€ 85,00 € 23,40 € 8,50
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b) Tontragerwiedergabe in Fithess- und Sportstudios u.&.

Jahrlicher | Vierteljahrlicher |  Monatlicher
Pauschalvergitungssatz
aa) bis zu 100 gm € 167,60 € 46,10 € 16,80
bb) bis zu 200 gm € 307,40 € 84,50 € 30,70
cc) je weit. angef. 200gm |€ 111,80 € 30,70 € 1120

C) ...
d) Tontragerwiedergabe in Schwimmbadern, Freizeitbadern, Saunabadern u.&.

Jahrlicher | Vierteljahrlicher |  Monatlicher
Pauschalvergitungssatz
aa) bis zu 100 gm € 167,60 € 46,10 € 16,80
bb) bis zu 200 gm € 307,40 € 84,50 € 30,70
bb) bis zu 400 gm € 484,70 € 133,30 € 48,50
cc) je weit. angef. 200gm |€ 111,80 € 30,70 € 11,20

Pauschalvergitungssautze nach Abschnitt Ill, Ziffer 5, Buchstabe d), gelten fur Tontrager-
wiedergaben in sdmtlichen Bereichen der Betriebe, wie z.B. fur den Gastro-, Wasser- und
Ruhebereich.

6-10 ...

V. Allgemeine Bestimmungen
1. Berechnung

a) Die Allgemeinen Vergutungssatze in Abschnitt | werden je nach Art der Auf-
fuhrungen fir einen bestimmten Zeitraum oder je Veranstaltung berechnet. Der Ab-
schluss eines Jahrespauschalvertrages setzt voraus, dass mindestens fiinf Veran-
staltungen im Vertragsjahr durchgefuhrt und vertraglich geregelt werden. Bei Ab-
schluss eines Jahrespauschalvertrages wird auf die Vergutungssatze in Abschnitt |
ein Vertragsnachlass von

10% bis zur 40sten Veranstaltung,
20% ab der 41sten Veranstaltung bis zur 80sten Veranstaltung,
30% ab der 81sten Veranstaltung bis zur 120sten Veranstaltung,
40% ab der 121sten Veranstaltung bis zur 160sten Veranstaltung,
50% flr Veranstaltungen ab der 161sten Veranstaltung

Nachlasse von 20% und mehr kénnen nur dann gewahrt werden, wenn die Veran-
staltungen innerhalb des gleichen Veranstaltungsbetriebes durchgefihrt werden.
Grundsatzlich sind die Vergutungen jahrlich im Voraus zu zahlen. Bei halbjahriger
Zahlungsweise erhthen sich die Vergitungssatze um 2,5%, bei vierteljahrlicher
Zahlungsweise erhdhen sie sich um 5%.

Fur eigene Tontragerwiedergabe von Gastwirten erfolgt die Berechnung aus-
schlie3lich nach Ziffer 1 a (aa) der Allgemeinen Bestimmungen.

aa) Unterhaltungs- und Tanzmusik
Die Vergutungssatze gelten fur Unterhaltungs- und Tanzmusik nach 15 Uhr,
soweit sie spatestens um 22 Uhr beendet ist, oder fiur Auffiihrungen nach 18
Uhr.
Bei Auffihrungen, die vor 18 Uhr beginnen und langer als 22 Uhr dauern,
erhohen sich die Vergitungssatze um 33 1/3%. Der Zuschlag von 33 1/3%
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bb)

cc)

dd)

ee)

b) Die

entfallt bei Auffihrungen im Freien, die bei unglnstiger Witterung nicht in einen
geschlossenen Raum verlegt werden kdnnen.

Finden an den gleichen Tagen auch nachmittags oder abends Auffihrungen
statt, werden fur die Auffihrungen vor 15 Uhr 33 1/3% der Vergutungssatze
berechnet.

Unterhaltungskonzerte, Varietéveranstaltungen, Bunte Nachmittage,
Bunte Abende, Modenschauen und ahnliche Veranstaltungen

Fur Unterhaltungskonzerte, Varietéveranstaltungen, Bunte Nachmittage, Bunte
Abende, Modenschauen und &hnliche Veranstaltungen werden die Verglitungs-
satze je Veranstaltung berechnet.

Fur weitere Veranstaltungen derselben Art des gleichen Veranstalters, die am
gleichen Tage im gleichen Veranstaltungsraum oder auf dem gleichen Veran-
staltungsplatz durchgefiihrt werden, ermafigen sich die Vergutungssatze um
50%. Bei Veranstaltungen mit verschiedenen Eintrittspreisen gilt die Veranstal-
tung mit dem hochsten Eintrittsgeld als erste Veranstaltung.

Musik vor Stuhlreihen
Fur Musik vor Stuhlreihen werden die Verglitungssatze nach der Anzahl der
vorhandenen Sitzplatze (1 % Sitzplatze = 1 gm) berechnet.

Musikauffihrungen zu besonderen Anlassen vor geladenen Gasten

Fur Veranstaltungen vor geladenen Gasten (wie z.B. Firmenjubilden, Empfan-
ge, Werbeveranstaltungen, Produktprasentationen etc.), bei denen der Veran-
stalter kein Eintrittsgeld oder sonstiges Entgelt erhebt, errechnet sich das
Entgelt im Sinne der Vergutungssatze in Abschnitt | in Abweichung zu Gruppe
A wie folgt:

Die Aufwendungen fir musikalische Darbietungen (wie z.B. Kinstlerhonorare,
Aufwendungen fir die Buhne und die Technik, Moderatoren, DJ's etc.) werden
durch die Anzahl der geladenen Gaste dividiert.

Musik im Freien

Far Musik im Freien werden die Vergutungssatze nach der Anzahl der vorhan-
denen Sitzplatze (1 Y2 Personen = 1 gm) oder, wenn die genaue Angabe des
Personenfassungsvermogens nicht moéglich ist, nach der Gesamtbesucherzahl
berechnet.

Besonderen Vergltungssatze in Abschnitt Il werden, soweit nicht eine

abweichende Regelung festgelegt ist, je Veranstaltung berechnet.

c) Die

Besonderen Vergutungssatze in Abschnitt Il gelten jeweils fir den

angegebenen Zeitraum.

For

Tontragerwiedergabe wahrend eines kirzeren Zeitraumes als einen Monat wer-

den, soweit nicht die Vergutungssatze nach Abschnitt | oder 1l Anwendung zu fin-
den haben, die monatlichen Pauschalvergitungssatze als Mindestbetréage berech-

net.

Rechtzeitiger Erwerb der Einwilligung

Die Vergutungssatze nach Abschnitt | finden nur Anwendung, wenn die Einwilligung
der GEMA rechtzeitig vorher erworben wird.
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Die Berechnung der Pauschalvergutungssatze nach Abschnitt Il setzt den vorherigen
Abschluss eines entsprechenden Pauschalvertrages voraus.

Zahlungsweise bei Jahrespauschalvertragen

Die Pauschalvergutungssatze sind jeweils bei Beginn der Vertragslaufzeit in voller
Hohe zu zahlen.

Umfang der Einwilligung

Durch die Vergutungssatze sind nur Musikdarbietungen in dem der Berechnung zu
Grunde liegenden Umfang abgegolten. Fir die Ubertragung der Musik in weitere Ver-
anstaltungsraume oder auf weitere Veranstaltungsplatze ist eine besondere Einwilli-
gung erforderlich. Die Vergutungssatze gelten nicht fir Tontragerwiedergabe mit Wer-
bung.

Die Einwilligung wird unter der Voraussetzung erteilt, dass das Vervielfaltigungsrecht
an den Tontragern ordnungsgemalf von den Berechtigten erworben worden ist.

Die Einwilligung umfasst nur die der GEMA zustehenden Rechte.

Die Einwilligung berechtigt nicht zur Vervielfaltigung der wiedergegebenen Musik-
stiicke (Aufnahme auf Schallplatten, Band, Draht usw.).

Die Vergutungssétze sind unbeschadet der Anzahl der wiedergegebenen Musikstlicke
und unabhangig davon, in welchem Umfang von den zur Verfigung gestellten
Rechten Gebrauch gemacht wird, zu zahlen.

Gesamtvertragsnachlass
Den Mitgliedern von Organisationen, mit denen die GEMA einen Gesamtvertrag fur

diesen Tarif geschlossen hat, wird ein Nachlass entsprechend den gesamtvertrag-
lichen Vereinbarungen eingeraumt.

Vergiltungssatze FS fir
Musikdarbietungen bei Wiedergabe von Fernsehsendungen

Nettobetrage zuzuglich z.Zt. 7% Umsatzsteuer
- guiltig ab 01.01.2007 -

Vergltungssatze

Fernsehgerate

Allgemeine Vergitungssatze:

Jahrlicher Pauschalvergitungssatz € 100,00 je Fernsehgerat
Vierteljahrlicher Pauschalvergttungssatz € 27,50 je Fernsehgerat
Monatlicher Pauschalvergitungssatz € 10,00 je Fernsehgeréat



1.2 Besondere Vergutungssatze:
1.2.1 Gaststatten und ahnliche Betriebe

Fur Gaststatteninhaber, die einen Pauschalvertrag nach den Kategorien | bis Il der
Vergutungssatze U oder nach den Vergutungssatzen U-T mit der GEMA abge-
schlossen haben oder fir stidndige eigene Tontrdgerwiedergabe einen jahrlichen,
vierteljahrlichen oder monatlichen Pauschalvergttungssatz nach Abschnitt 11l Ziffer 1,
der Vergutungssatze M-U an die GEMA zahlen, ermal3igen sich fur die Dauer der in
den Vertragen vereinbarten Spielmonate die Pauschalvergitungssatze wie folgt:

Jahrlicher Pauschalvergitungssatz € 67,60 je Fernsehgerat
Vierteljahrlicher Pauschalvergitungssatz € 18,60 je Fernsehgerat
Monatlicher Pauschalvergitungssatz € 6,80 je Fernsehgerat

Ist fur standige Musikdarbietungen mit einem Musikautomaten die Einwilligung der
GEMA von einem Dritten durch Abschluss eines Pauschalvertrages erworben
worden, sind von Gaststéatteninhabern fir den Zeitraum, fir den der Pauschalver-
gutungssatz von dem Dritten gezahlt worden ist, lediglich die in Abs. 1 angegebenen
ermafiigten Pauschalvergitungssatze

(jahrlicher: € 67,60; vierteljahrlicher: € 18,60; monatlicher € 6,80)
fur Musikdarbietungen bei der Wiedergabe von Fernsehsendungen zu entrichten.
FiUr Gaststattenbetriebe, die nur einen Pauschalvertrag fir Musikdarbietungen bei
der Wiedergabe von Horfunksendungen nach den Vergitungssatzen R mit der

GEMA abgeschlossen haben, erméfigen sich fir die Dauer der in dem Vertrag
vereinbarten Spielmonate die Pauschalvergutungssatze wie folgt:

Jahrlicher Pauschalvergitungssatz € 82,40 je Fernsehgerat
Vierteljahrlicher Pauschalvergitungssatz € 22,70 je Fernsehgerat
Monatlicher Pauschalvergitungssatz € 8,20 je Fernsehgerat

1.2.2 Aufenthaltsraume, Warteraume u.a. ohne Wirtschaftsbetrieb

Jahrlicher Pauschalvergitungssatz € 61,10 je Fernsehgerat
Vierteljahrlicher Pauschalvergttungssatz € 16,80 je Fernsehgerat
Monatlicher Pauschalvergitungssatz € 6,90 je Fernsehgerat

1.2.30mnibusse

Jahrlicher Pauschalvergitungssatz € 61,50 je Fernsehgerat
Vierteljahrlicher Pauschalvergttungssatz € 16,90 je Fernsehgerat
Monatlicher Pauschalvergitungssatz € 6,20 je Fernsehgerat

15



2. GrofRbildschirme
Vergutungssatze
Grol3e des Veranstaltungsraumes gm Jahrlicher Vierteljahrlicher Monatlicher

(von Wand zu Wand gemessen) wobei
1Y% Personen auf 1 gm gerechnet werden

Pauschalverglitungssatz

a) bis zu 100 gm € 318,20 € 87,50 € 31,80
b) bis zu 200 gm € 474,90 € 130,60 € 47,50
c¢) bis zu 300 gm € 633,30 € 174,20 € 63,30
d) je weitere angefangene 100 gm € 158,30 € 43,50 € 15,80
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Als GrolR3bildschirm im Sinne der Vergutungssatze gelten Bildschirme mit einer
Bilddiagonalen von mehr als 106 gm.

Allgemeine Bestimmungen
Berechnung
Die Pauschalvergutungsséatze gelten jeweils fur den angegebenen Zeitraum.

Fur Musikdarbietungen wéhrend eines kirzeren Zeitraumes als einen Monat werden
die monatlichen Pauschalvergutungssatze als Mindestbetrage berechnet.

Rechtzeitiger Erwerb der Einwilligung

Die Berechnung der Pauschalverglitungsséatze setzt den vorherigen Abschluss eines
entsprechenden Pauschalvertrages voraus.

Zahlungsweise bei Pauschalvertragen

Die Pauschalvergitungssétze sind jeweils bei Beginn der Vertragslaufzeit in voller
Hohe zu zahlen.

Umfang der Einwilligung

Die Einwilligung umfasst nur die der GEMA zustehenden Rechte.

Die Einwilligung berechtigt nicht zur Vervielfaltigung der wiedergegebenen Musik-
sticke (Aufnahme auf Schallplatten, Band, Draht, usw.).

Die Pauschalvergitungssatze sind unabhangig davon, in welchem Umfang von den
zur Verfugung gestellten Rechten Gebrauch gemacht wird, zu zahlen.

Durch die Vergutungssatze ist nur die Wiedergabe von Fernsehsendungen zur
Unterhaltung ohne Veranstaltungscharakter und ohne Tanz abgegolten.

Gesamtvertragsnachlass

Mitgliedern von Organisationen, mit denen die GEMA einen Gesamtvertrag fir diesen
Tarif geschlossen hat, wird ein Gesamtvertragsnachlass nach Mal3gabe der inhaltli-
chen Bestimmungen des Gesamtvertrages auf die jeweiligen Vergitungssatze einge-
raumt.




Vergutungssatze R flr
Musikdarbietungen bei der Wiedergabe von Horfunksendungen und

Ladenfunk
Nettobetrage zuzuglich z.Zt. 7% Umsatzsteuer
- gliltig ab 01.01.2007 -

l. Vergutungssatze

1. Allgemeine Vergutungssatze:

Grol3e des Raumes in gm Jahrlicher Vierteljahrlicher | Monatlicher
Pauschalvergitungssatz

a) bis zu 100 gm € 68,90 € 18,90 € 9,60
b) bis zu 200 gm € 123,60 € 34,00 € 17,40
c) je weitere angefangene 100 — 8.000gm | € 15,30 € 4,20 € 2,30
d) je weitere angefangene 100 — 15.000gm | € 10,10 € 2,80 € 1,60
e) je weitere angefangene 100 — 20.000 gm | € 6,80 € 1,90 € 1,00
f) je weitere angef. 100 dber 20.000 gm | € 4,70 € 1,30 € 0,70

Bei Ladenfunk mit Werbung wird ein Zuschlag von 20% auf die Pauschalvergitungsséatze
erhoben.

2. Besondere Vergltungssatze:

2.1 Gaststéatten, Séle, Kantinen, Eisdielen und gleichartige Betriebe

GrofRe des Raumes in gm Jahrlicher Vierteljahrlicher | Monatlicher

Pauschalvergitungssatz

a) bis 100 gm € 146,90 € 40,40 € 14,70
b) Gber 100 gm € 168,20 € 46,30 € 17,40

Die Vergutungssatze fur die Wiedergabe von Horfunksendungen ermafligen sich um
80%, sofern die Gaststéatteninhaber fur den gleichen Veranstaltungsraum fir eigene regel-
mafige Tontragerwiedergabe einen Pauschalvertrag nach Abschnitt 1l Ziffer 1 der
Vergitungsséatze M-U abgeschlossen haben.

Ist fir regelméRige Tontragerwiedergabe mit einem Musikautomaten die Einwilligung der
GEMA von einem Dritten durch Abschluss eines Pauschalvertrages erworben worden,
ermaligen sich fir die Gaststatteninhaber die Vergutungssatze fur eigene Wiedergabe
von Horfunksendungen im gleichen Veranstaltungsraum fur den Zeitraum, fur den der
Pauschalvergitungssatz von dem Dritten gezahlt worden ist, um die Halfte.

Die Vergutungssatze ermafigen sich ebenfalls um die Halfte, sofern die Gaststatten-
inhaber fir den gleichen Veranstaltungsraum einen Pauschalvertrag nach der Kategorie |
der Vergutungssatze U oder nach den Vergutungssatzen U-T geschlossen haben.
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2.2 Aufenthaltsrdume, Warteraume u.a. ohne Wirtschaftsbetrieb

Jahrlicher Pauschalvergitungssatz € 25,30 je Raum
Vierteljahrlicher Pauschalvergttungssatz € 7,00 je Raum
Monatlicher Pauschalvergitungssatz € 5,10 je Raum
2.3 Omnibusse
Zahl der Sitzplatze je Omnibus Jahrlicher Vierteljahrlicher Monatlicher

Pauschalvergitungssatz je Fahrzeug

bis zu 24 € 37,00 € 10,20 € 3,70
bis zu 48 € 46,90 € 12,90 € 4,70
bis zu 60 € 50,50 € 13,90 € 510
bis zu 80 € 65,10 € 17,90 € 6,50
uber 80 € 76,00 € 20,90 € 7,60
24-2.7 ...
2.8 Horfunkwiedergabe aul3erhalb von Kursen in Freizeiteinrichtungen
a) Horfunkwiedergabe in Freizeiteinrich- Jahrlicher Vierteljahrlicher | Monatlicher
tungen wie Bowlingbahnen, Eisbahnen,
Rollschuhbahnen, Inlineskatingbahnen
u.a.
Pauschalvergitungssatz bei Eintrittspreisen bis
zu € 0,50 bzw. je weitere angefangene € 0,50
bis zu 750 gm € 169,90 € 46,70 € 17,00
bis zu 1.500 gm € 283,00 € 77,80 € 28,30
je weitere angefangene 500 gm € 85,00 € 23,40 € 8,50
b) Horfunkwiedergabe in Fitness- und Sport- Jahrlicher Vierteljhrlicher | Monatlicher
studios u.&.
Pauschalverglitungssatz
bis zu 100 gm € 167,60 € 46,10 € 16,80
bis zu 200 gm € 307,40 € 84,50 € 30,70
je weitere angefangene 200 gm € 111,80 € 30,70 € 11,20
C) ...
d) Horfunkwiedergabe in Schwimmbadern, Jahrlicher Vierteljahrlicher | Monatlicher
Freizeitb&dern, Saunabadern u.&.
Pauschalvergitungssatz
bis zu 100 gm € 167,60 € 46,10 € 16,80
bis zu 200 gm € 307,40 € 84,50 € 30,70
bis zu 400 gm € 484,70 € 133,30 € 48,50
je weitere angefangene 200 gm € 111,80 € 30,70 € 11,20

2.9-2.11 ...
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2.12 Horfunkwiedergabe in Werkraumen und Biros

Belegschaftsstarke Jahrlicher Vierteljahrlicher | Monatlicher

Pauschalvergitungssatz

bis zu 200 Belegschaftsmitglieder € 59,90 € 16,50 € 6,00
bis zu 300 Belegschaftsmitglieder € 88,90 € 24,40 € 8,90
bis zu 400 Belegschaftsmitglieder € 116,80 € 32,10 € 11,70
je weitere angef. 100 Belegschaftsmitglieder | € 19,90 € 5,50 € 2,00

Allgemeine Bestimmungen

Berechnung

Die Pauschalvergitungssatze gelten jeweils fur den angegebenen Zeitraum.

Fur Musikdarbietungen wahrend eines kirzeren Zeitraumes als einen Monat werden
die monatlichen Pauschalvergiitungssatze als Mindestbetrédge berechnet.
Rechtzeitiger Erwerb der Einwilligung

Die Berechnung der Pauschalvergutungssatze setzt den vorherigen Abschluss eines
entsprechenden Pauschalvertrages voraus.

Zahlungsweise bei Pauschalvertragen

Die Pauschalvergutungssatze sind jeweils bei Beginn der Vertragslaufzeit in voller
Hohe zu zahlen.

Umfang der Einwilligung
Die Einwilligung umfasst nur die der GEMA zustehenden Rechte.

Die Einwilligung berechtigt nicht zur Vervielfaltigung der wiedergegebenen Musik-
stiicke (Aufnahme auf Schallplatten, Band, Draht, usw.).

Die Pauschalvergitungssatze sind unabhéngig davon, in welchem Umfang von den
zur Verfligung gestellten Rechten Gebrauch gemacht wird, zu zahlen.

Durch die Vergutungssatze ist nur die Wiedergabe von Horfunksendungen und Lade-
nfunk zur Unterhaltung ohne Veranstaltungscharakter und ohne Tanz abgegolten.

Gesamtvertragsnachlass
Mitgliedern von Organisationen, mit denen die GEMA einen Gesamtvertrag fur diesen
Tarif geschlossen hat, wird ein Gesamtvertragsnachlass nach MalRgabe der

inhaltlichen Bestimmungen des Gesamtvertrages auf die jeweiligen Vergitungssatze
eingeraumt.
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Vergutungssatze T fir
die Wiedergabe von Werken des GEMA-Repertoires
bei Filmvorfihrungen

Nettobetrage zuztglich z.Zt. 7% Umsatzsteuer
- giltig ab 01.01.2007 -

Allgemeine Vergutungssatze

Vergutung je Filmvorfuhrung: € 0,10 je Sitzplatz,
mindestens € 8,50

Besondere Vergutungssatze
Nichtgewerbliche Filmvorfiihrungen Vergutungssatze nach

je Filmvorfihrung: Abschnitt | mit
20% Ermaligung

Allgemeine Bestimmungen

Geltungsbereich

Die Vergutungssatze T gelten fir Musikwiedergabe bei einzelnen Filmvorfihrungen,
unabhangig von der Art der Musikwiedergabe (z.B. Tonspur eines Tonfilmes oder
musikalische Untermalung eines Stummfilmes) und von der Art des Filmes (z.B.
Spielfilm oder Kurzfilm).

Fur die Musikwiedergabe von Filmtheatern in regelméRigen Filmvorstellungen finden
die Vergutungssétze T - F, fur die Wiedergabe von Werken des GEMA-Repertoires bei
regelmafRigen Filmvorfuhrungen auf3er in Filmtheatern die Vergltungssétze T - R
Anwendung.

Berechnung

Die Vergutungsséatze werden je Filmvorfihrung berechnet.

Rechtzeitiger Erwerb der Einwilligung

Die Vergutungssatze finden nur Anwendung, wenn die Einwilligung der GEMA
rechtzeitig vor Beginn der Nutzung erworben wird.



4.

Umfang der Einwilligung

Durch die Vergltungssatze sind nur Musikdarbietungen in dem der Berechnung zu
Grunde liegenden Umfang abgegolten. Fur die Ubertragung der Musikdarbietungen in
weitere Raume ist eine besondere Einwilligung erforderlich. Die Vergutungssatze
gelten nicht fir Musikwiedergabe mit Werbung.

Die Einwilligung wird unter der Voraussetzung erteilt, dass das Recht zur Verwendung
der Musik in den vorzufiihrenden Filmen ordnungsgemald von den Berechtigten
erworben worden ist.

Die Einwilligung umfasst nur die der GEMA zustehenden Rechte.

Die Einwilligung berechtigt nicht zu einer sonstigen Nutzung der wiedergegebenen
Werke, z.B. Vervielfaltigung.

Die Vergitungssatze sind unabhéngig von der Anzahl der wiedergegebenen Werke
des GEMA-Repertoires und unabhéngig davon, in welchem Umfang das eingeraumte
Verwertungsrecht genutzt wird, zu zahlen.

Gesamtvertragsnachlass

Den Mitgliedern von Organisationen, mit denen die GEMA einen Gesamtvertrag fur

diesen Tarif geschlossen hat, wird ein Nachlass entsprechend den gesamt-
vertraglichen Vereinbarungen eingeraumt.

Vergutungssatze VR-T-G
- Vervielfaltigung von Werken des GEMA-Repertoires
auf Tontrager, die zur Verwendung
bei offentlicher Wiedergabe bestimmt sind -

(Nettobetrage ohne Umsatzsteuer)
Vergutung

Die Vergutung betragt 50% der jeweils nach den Vergutungssatzen fur das
Wiedergaberecht zu entrichtenden Nettobetrage.

Allgemeine Bestimmungen

Der Vergutungssatz in Abschnitt | hat nur Gultigkeit, wenn die Befugnis zur
Vervielfaltigung rechtzeitig vorher von der GEMA erworben wird.

Die Vergitung ist unabhéngig davon, in welchem Umfang bei der Vervielfaltigung
Werke des GEMA-Repertoires verwendet werden, an die GEMA zu zahlen.

Die Befugnis umfasst nur die der GEMA zustehenden Rechte.
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Vergutungssatze WR-KS fir

die Wiedergabe von Werken des GEMA-Repertoires in Kursen

Nettebetrage zuzuglich z.Zt. 7% Umsatzsteuer
- gultig seit 01.01.2007 -

Vergutungssatze

Allgemeine Vergutungssatze fur Kurse mit feststehenden Anfangs- und
Endzeiten

Die Vergutung betragt pro Kurs 3,75% der erzielten Kurshonorare des Veran-
stalters.

Kurse ohne feststehende Anfangs- und Endzeiten, fir die Monatsbeitrage
oder -honorare bezahlt werden

Die Vergltung betragt pro Monat 3,75% der von den Teilnehmern an das
Unternehmen zu entrichtenden Monatsbeitrdge oder -honorare. Jahresbeitrage
oder -honorare werden zur Ermittlung der Vergitung in entsprechende Monats-
beitrage oder -honorare umgerechnet.

Mindestvergitung je Kurs bei feststehenden Anfangs- und Endzeiten bzw. je
Monat bei nicht feststehenden Anfangs- und Endzeiten der Kurse

Anzahl der Mitglieder, die Mindestvergitung in Euro
Kurse besuchen
biszu 20 7,70
biszu 30 11,60
bis zu 40 15,40
biszu 50 19,30
biszu 60 23,10
biszu 70 27,00
biszu 80 30,80
biszu 90 34,70
bis zu 100 38,50
je weitere 10 3,90




Allgemeine Bestimmungen

Geltungsbereich

Die Vergutungsséatze gelten fur die Wiedergabe von Werken des GEMA-Repertoires in
Kursen mit Musik.

Umfang der Einwilligung

Die Einwilligung wird unter der Voraussetzung erteilt, dass das Vervielfaltigungsrecht
an den Bildton-/Tontrdgern ordnungsgemald von den Berechtigten erworben worden
ist.

Die Einwilligung umfasst nur die der GEMA zustehenden Rechte.

Durch die Vergutungssatze ist nur die Musikwiedergabe in dem der Berechnung zu
Grunde liegenden Umfang abgegolten. Fir die Ubertragung der Musik in weitere
Raume oder auf weitere Platze ist eine gesonderte Einwilligung erforderlich.

Die Einwilligung berechtigt nicht zur sonstigen Nutzung der wiedergegebenen Werke,
z.B. Vervielfaltigung.

Berechnung

Das Kurshonorar umfasst samtliche Kostenbeitrage der Teilnehmer. Den Kursen sind
neben den direkt hierflr entrichteten Entgelten auch die anteiligen pauschalen Bei-
trage der Kursteilnehmer (z.B. Monats- und Jahresbeitrédge) als Kurshonorar zuzu-
rechnen.

Gesamtvertragsnachlass
Mitgliedern von Organisationen, mit denen die GEMA einen Gesamtvertrag fiur diesen
Tarif geschlossen hat, wird ein Gesamtvertragsnachlass nach Mal3gabe der inhalt-

lichen Bestimmungen des Gesamtvertrages auf die jeweiligen Vergutungssatze
eingeraumt.

23



	 Tarife der GEMA
	  Stand Januar 2007
	Broschürentitel: Tarife der GEMA
	Auflage: 200
	Vertrieb: Deutscher Olympischer
	 Sportbund 
	I. Allgemeine Vergütungssätze
	II. Besondere Vergütungssätze
	III. Allgemeine Bestimmungen
	Unterhaltungs- und Tanzmusik mit Tonträgerwiedergabe

	I. Allgemeine Vergütungssätze
	III. Besondere Vergütungssätze für regelmäßige Tonträgerwiedergabe
	IV. Allgemeine Bestimmungen
	I. Allgemeine Vergütungssätze

	III. Besondere Vergütungssätze für regelmäßige Tonträgerwiedergabe
	IV. Allgemeine Bestimmungen
	Musikdarbietungen bei Wiedergabe von Fernsehsendungen
	I. Vergütungssätze
	II. Allgemeine Bestimmungen



	I. Vergütungssätze
	II. Allgemeine Bestimmungen
	I. Allgemeine Vergütungssätze
	II. Besondere Vergütungssätze
	III. Allgemeine Bestimmungen
	I. Vergütung
	II. Allgemeine Bestimmungen
	 I.  Vergütungssätze

	 II. Allgemeine Bestimmungen





